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»,Mobilitat der Jugend im Grenzbereich“
Prokop: Einander zu kennen, tragt zum Angstabbau bei

Als  hervorragende Idee unter vielen guten Schulinitiativen bezeichnete
Landeshauptmannstellvertreterin  Liese Prokop das als Maturaaufgabe einer
Schulergruppe der HAK Zwettl erarbeitete Projekt ,Auslandsaufenthalte — Wie mobil ist die
Jugend im Grenzbereich?“ Sie sei Uberzeugt, so Prokop weiter, den Ergebnissen der
Meinungsbefragung komme gerade im Zuge der anstehenden EU-Osterweiterung
besonderes Interesse zu: ,Einander zu kennen, tragt zum Angstabbau bei.“ Bei den
Jugendlichen sei der Wunsch nach mehr Information stark ausgepragt. Deshalb werde der
auf Basis der Untersuchung produzierte Folder ,Auslandsaufenthalte“ in hoher Stlickzahl
produziert und in Grenzregionen sowie Berufsschulen aufgelegt.

Befragt wurden 150 Schiler in Gmind und in Zwettl sowie 50 Berufsschiler in Schrems.
60 Prozent der Schilerlnnen haben bereits an einer Sprachreise teilgenommen, unter den
Lehrlingen liegt dieser Anteil nur bei 24 Prozent. Klar bevorzugt fir Auslandsaufenthalte
werden westeuropadische Lander. Allerdings winschen sich zwei Drittel der Befragten
auch mehr Informationen Uber Osteuropa. Zusatzlich recherchiert und im Folder
zusammengefasst wurden die Mdglichkeiten flr Auslandsaufenthalte bis hin zu weniger
bekannten Angeboten wie Workcamps oder dem Freiwilligen Okologischen Jahr.

Beauftragt wurde die Untersuchung von der TOPZ-Jugendinfo NO, die seit Juli 2001 am
St.Po6ltner Landhausboulevard in enger Kooperation mit dem Landesjugendreferat
Jugendlichen zwischen 13 und 26 Jahren mit mehr als 600 verschiedenen Unterlagen
Fragen von A bis Z, von Au-Pair bis Zivildienst, beantwortet. Taglich treffen rund 30
Anfragen ein. Die Homepage www.topz.at wird um die entsprechenden Informationen Uber
Auslandsreisen erweitert.

Nahere Informationen bei der TOPZ-Jugendinfo NO unter der Telefonnummer 02742/ 245
65, Christian Tesch, bzw. per e-mail unter christian.tesch@topz.at.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstitzende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfigbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



http://www.topz.at
mailto:christian.tesch@topz.at
mailto:presse@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	„Mobilität der Jugend im Grenzbereich“
	Prokop: Einander zu kennen, trägt zum Angstabbau bei


